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Geschlechtliche und 
sexuelle Lebensweisen/
Praktiken sind vielfältig 

und bilden ein umkämpftes Feld. Im Kontext postkolo-
nialer Machtgefüge überlagern sich koloniale und indigene 
Vorstellungen von Männlichkeiten, Weiblichkeiten sowie 
dritten Geschlechterräumen und führen in widersprüchliche 
Situationen der Mehrfachunterdrückung, bieten aber auch 
Momente des Widerstands und der Solidarität. Deren Aus-
wirkungen und Perspektiven in der Entwicklungszusammen-
arbeit beleuchten die Beiträge in PERIPHERIE 157/158.
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Eine Google-Suche nach „Bioökonomie“ 
zeigt schnell, worum es vor allem Regierungs-
behörden und der Forschung geht: Biomasse 
soll effi zienter genutzt, biogene Reststoffe 
sollen recycelt und fossile Grundstoffe durch 
bio-basierte ersetzt werden, um damit den 
Klimawandel zu bekämpfen. Dies wird mit 
der Hoffnung auf Wirtschaftswachstum und 
eine Führungsrolle in der internationalen 
Konkurrenz um neue Felder (bio-)techno-
logischer Innovationen sowie mit einem 
Entwicklungsversprechen für den Globalen 
Süden verknüpft. Die Schwerpunkt-Beiträge 
in PERIPHERIE 159/160 nehmen die Möglich-
keiten und Fallstricke bioökonomiebasierter 
Politikansätze in den Blick.
Anlässlich der Antisemitismus-Vorwürfe 
gegen Achille Mbembe diskutiert die Aus-
gabe ferner postkoloniale Perspektiven auf 
Antisemitismus, Israel und Palästina. Schließ-
lich beleuchtet sie die Folgen der Corona-
Pandemie im südlichen Afrika, in Lateiname-
rika und in Indien.
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Seit über 20 Jahren kritisieren welt-
weit Protestbewegungen vor allem mit Blick auf Institutionen 
der globalen politischen Ökonomie wie die Weltbank, den 
Internationalen Währungsfonds und die Welthandelsorgani-
sation die fatalen Auswirkungen einer neoliberalen Globali-
sierung. Diese Organisationen haben mit vielen Reformen 
auf die Kritik reagiert. PERIPHERIE 161 bringt aus postkolonia-
ler Perspektive kritische Beiträge zum Zusammenhang zwi-
schen globaler Protestbewegung und institutionellen Refor-
men und fragt nach kolonialen Kontinuitäten sowie Nord-
Süd-Asymmetrien innerhalb der globalen Protestbewegung.

ISSN 0173-184X

PERIPHERIEPERIPHERIE

Verlag Barbara Budrich 

Politik • Ökonomie • Kultur  157 • 158

Jenseits der Kolonialität 
von Geschlecht
Hanna Hacker AidToo, ein Störversuch. Strategien gegen 
sexualisierte Gewalt im Aid Business
Carol-Lynne D‘Arcangelis Feministische Aufrufe des Dekolonialen 
bei María Lugones und Leanne Betasamosake Simpson
Miriam friz Trzeciak Producciones y Milagros Agrupación 
Feminista. Interview mit Ina Riaskov & Rotmi Ensico
Rubén de J. Solís Mecalco Dekolonisierung der Maya-
Sexualitäten im Südosten Mexikos
Antje Daniel Brüchige Allianzen. LSBTIQ-Aktivismen in der 
südafrikanischen Studierendenbewegung
Manju Ludwig Bodies in Pain – Gewalt an sexuell „devianten“ 
männlichen und Transgender-Körpern im kolonialen Indien

PERIPHERIE-Stichwort 
Franziska Müller Die Yogyakarta-Prinzipien als Agenda 
für LSBTI*Q-Menschenrechte
Sebastian Garbe Dekolonial – Dekolonisierung

Jens Kastner Für „ein unabhängiges visuelles Denken“. 
Der peruanisch-mexikanische Kunsttheoretiker Juan Acha
Hjalmar Jorge Joffre-Eichhorn Funken von Gerechtigkeit, 
Funken von Leben in Afghanistan

Rezensionen

157_158Peripherie.indd   1 26.06.20   22:37

A

A

ISSN 0173-184X

PERIPHERIEPERIPHERIE

Verlag Barbara Budrich 

Politik • Ökonomie • Kultur  159 • 160

Bioökonomie
Maria Backhouse & Malte Lühmann Stoffströme und Wissensproduktion 
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Globalisierungskritik 
postkolonial
Lorem ipsum Consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy eirmod 
tempor invidunt ut labore et 
Dolore Magna Aliquyam erat, sed diam voluptua. At vero eos et 
Kasd Gubergren No sea takimata sanctus est Lorem ipsum dolor 
sit amet. Lorem ipsum dolor sit 
Takimata Sanctus Lorem ipsum dolor sit amet.
Eirmod Tempor No sea takimata sanctus est Lorem ipsum vero eos
amet. Lorem ipsum dolor sit

Diskussion
Stet Clita Kasd gubergren, no sea takimata sanctus est dolor sit 
Lorem ipsum dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, 
Kasd Gubergren No sea takimata sanctus est Lorem ipsum 
amet. Lorem ipsum dolor sit 
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